
Individuelle Konfiguration des 
Balles
Über eine App kann ein Besucher 
mit seinem Smartphone einen Uni-
hockeyball individuell gestalten und 
bestellen. Der Roboter entnimmt die 
Ballhälften der gewünschten Farbe 
aus dem Zwischenlager, ermittelt 
deren Seriennummern und übergibt 
diese der Schweissmaschine. Dort 
werden diese zu einem kundenspe-
zifischen Ball verschweisst. Bis zur 
Abholung durch den Besteller lagert 
dieser in einem Ausgabelager. Die 
Abholung mit automatisierter Aus-
gabe erfolgt über das Scannen eines 
QR-Codes in der mobilen App. In-
formationen zum aktuellen Produk-
tionsstatus sind für den Besteller je-
derzeit abrufbar. 

Zukünftig soll die Fertigungszelle 
komplett mit einem SAP-System ge-
koppelt werden. Die Fertigungszel-
le Unihockeyball, respektive deren 
Komponenten, wurden im Rahmen 
von Semester- und Bachelorarbei-
ten sowie einem institutsübergrei-
fenden Projekt der Institute IWK, ILT 
und IPEK realisiert. 

Aufbau Fertigungszelle
Im neuen Techpark der OST wer-
den die verschiedenen Maschinen 
untereinander zu einer smarten Fa-
brik vernetzt. Ein Highlight dieser 
Smart Factory ist die Fertigungszel-
le Unihockeyball, welche in einem 
vollautomatisierten Prozess Uniho-
ckeybälle nach Kundenwunsch her-
stellt. Dabei wird eine vollständige 
Rückverfolgbarkeit gewährleistet. 
Sprich die Prozessparameter des 
Herstellungs- und Fügeprozess so-
wie die Qualitätsmerkmale werden 
in der Cloud gespeichert und kön-
nen jedem Ball eindeutig zugeord-
net werden.

Vollautomatische Bauteilferti-
gung und -einlagerung
Die Ballhälften werden auf einer 
Spritzgiessmaschine gefertigt, mit 
einem Handlingsystem entnom-
men, mit einer Seriennummer la-
serbeschriftet und anschliessend 
mit einem Laserscanner präzise 
vermessen (Qualitätskontrolle). 
Durch die Korrelation der 3D-Mess-
daten mit den Prozessparame-
tern aus dem Spritzgiessprozess 
kann der Herstellungsprozess ent-
sprechend optimiert werden. Die 
vermessenen Ballhälften legt ein 
kollaborativer Roboter in einem 
Zwischenlager ab, in welchem Ball-
hälften in neun verschiedenen Far-
ben gelagert werden.
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